
 
 
 
Liebe Kinder, liebe Erzieherinnen und Erzieher, 
liebe Eltern, 
 
der Besuch im Kino ist für Kinder Unterhaltung, Spaß 
und auch immer ein Abenteuer. Als Großvater gehe ich 
regelmäßig mit meinen Enkelkindern ins Kino und erlebe 
hautnah, wie sie sich von diesen Erlebnissen 
beeindrucken lassen.  
 
Kino, das ist der Geruch von knisterndem Popcorn, das 
Warten im geheimnisvoll dunklen Saal, das sind 
beeindruckende Bilder auf einer großen Leinwand, das 
ist Musik, die aufwühlt, besänftigt und mitfiebern lässt. 
Wenn der rote Vorhang zur Seite schwingt, das Licht 
langsam erlischt, die Musik aus den Lautsprechern 
ertönt und man sich in den weichen, samtigen Sesseln 
zurücklehnt, dann steigt die Spannung - bei Kindern 
noch mehr als bei Erwachsenen. Und manchmal wird die 
Spannung zur Nervenprobe. Dann gibt es keine 
Fernbedienung zum Um- oder Ausschalten. Das kann 
auch Angst machen. 
 
Ich freue mich deshalb sehr, dass das bundesweite Netzwerk für Film- und Medienkompetenz 
VISION KINO mit der Aschaffenburger Initiative „Mit Kindern ins Kino“ die KitaKinoWoche 
Aschaffenburg veranstaltet.  
 
Ein besonderes, dem Alter gerechtes Programm zu unterschiedlichen Themen, die Begleitung 
durch erfahrene Medienpädagogen, Fortbildungen und Arbeitsmaterialien für Erzieherinnen 
und Erzieher und die Möglichkeit für alle Erwachsene, sich zu informieren, werden den ersten 
Kinobesuch für die Kinder zu einem schönen Erlebnis machen. 
 
Mein Dank gilt VISION Kino. Dass diese Veranstaltung nach der Erprobung in Hamburg nun 
in Aschaffenburg stattfindet, empfinden wir als besondere Wertschätzung unserer 
kommunalen Medienbildung und als Auszeichnung für die Initiative „Mit Kindern ins Kino“.  
 
Den Veranstaltern - der Medienwerkstatt und die Kinderkulturarbeit im JUKUZ, der 
Stadtbibliothek, der Familienbildung, dem Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg und dem 
Casino Kino - wünsche ich erfolgreiche KitaKinoWochen. 
 
Allen Kindern, Erzieherinnen, Erziehern und allen Eltern wünsche ich ein schönes und 
spannendes Kinoerlebnis. 
 
Ihr 

 
 
 
 
 

Klaus Herzog 
Oberbürgermeister. 
 


